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Alte Nr. 151 

1479 September 11 („saterdach post Nativ. b. Marie v.“) 

Vor den Xantener Schöffen Hoeven und Ysbolt verkaufen die Eheleute Johannes und 

Beel Koenen an die Eheleute Gerit und Hylken Gryns eine Rente von 16 kölnischen 

Weißpfennigen, die sie aus zwei Häusern in der Niederstraße („nyerstrate“), gelegen 

neben Haus und Erbe des Aelbert van Dortman, bezogen haben. 

Origingal, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

Auf der Rückseite: „Jan van Oey ingen Haen van tween cameren inger Nyerstraten 

gelegen; modo Johannes Haan; sint tot einer schure gemacht“ (vermutlich 17. oder 

18. Jahrhundert). 

 

Transfix 

1517 Juni 26 („upten naisten fridach na s. Joh. dach Nativ.“) 

Vor den Xantener Schöffen ter Herenhave und Hermann Telmans, Sohn von Gerit, 

verkauft Aelbert Gryns die Rente an Henrick Nyersken und desse Ehefrau Mechteld. 

Aelbert hatte die Rente bei der Erbteilung erhalten. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

 

Transfix 

1522 Mai 29 („up donredach post Urbani“) 

Vor den Xantener Schöffen Mesken und Telman verkaufen Lambert Bolten, Witwer 

der Mechteld, Witwe von Henrick Nyersken, und seine jetzige Ehefrau Mechteld die 

vorbezeichnete Rente, die Henrick und Mechteld Nyersken von Aelbert Gryns 

erworben hatten, an die Eheleute Derick und Elsken Maes, 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

 

Transfix 

1533 Juli 9 („up guedestach post Visit. Marie semper virg.“) 

Vor den Xantener Schöffen D. Mesken und Hermann Telmans schenkt Derick Maes 

in Ausführung des letzten Willens seiner verstorbenen ersten Ehefrau Elsken van 

Bruynen für deren Seelenheil die vorbezeichnete Rente an Hermann Rose und Sander 

Stoeckhorst, beide Provisoren der Almysse zu Xanten. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

 


